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Liebe Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 

Ostern steht vor der Tür. Ein Osterfest, das wir vielleicht wieder ohne 

Einschränkungen feiern dürfen? 

Als am 16. März 2020 wegen Corona der Lockdown vom Bundesrat 

ausgerufen wurde, hatte sicher keiner gedacht, dass es bis zum 17. 

Februar 2022 dauern würde, bis die meisten Corona-Massnahmen 

wieder aufgehoben werden würden. 

Fast 2 Jahre, in denen Einschränkungen unser Leben bestimmten. Selbst 

Gottesdienste, so zum Beispiel auch das Osterfest 2020, durften 

teilweise nicht stattfinden. 

Für viele Menschen in unserer Kirchgemeinde war es eine schwierige 

Zeit. Viele ältere waren von Einsamkeit und Isolation bedroht. Junge 

Menschen durften sich nicht treffen oder zusammen feiern. Manche 

mussten um ihre Existenz bangen, weil der Betrieb geschlossen hatte, 

wieder andere mussten um ihre Gesundheit kämpfen. Ängste und 

Sorgen waren in den letzten zwei Jahren immer wieder präsent und 

manch einer mag sich in dieser Zeit immer wieder gefragt haben: Wo 

ist da Gott? 

Auch Jesus selbst kennt das Gefühl der Gottverlassenheit. Als Jesus ans 

Kreuz geschlagen wurde und man um seine Kleider würfelte, als man 
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ihn verspottete und missachtete, da hat auch er gerufen: Mein Gott, 

mein Gott, warum hast du mich verlassen (MK 15,34). 

Doch hatte Gott ihn 

wirklich verlassen? Nein. 

Gott hat ihm Kraft 

gegeben, diese Situation 

zu durchleben. Gott hat 

ihm beigestanden, so 

dass sich Jesus sogar 

ganz in Gottes Hände 

geben konnte. Jesus 

konnte sogar um 

Vergebung für seine Peiniger bitten. Auch im Tod hat Gott Jesus nicht 

allein gelassen, sondern ihn durch den Tod zum ewigen Leben 

hindurchgeführt. Karfreitag und Ostern waren für Jesus somit kein 

Zeichen der Gottverlassenheit, sondern die Hoffnung auf Gottes 

Beistand und die Gewissheit, dass Gott alles zum Guten wenden wird. 

Nicht Gott hat ihn verlassen, sondern die Menschen haben sich von 

Jesus, vom Sohn Gottes abgewandt, daher die Pein, die Schmach, die 

Schmerzen, das Gefühl der Gottverlassenheit. 

Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen. Auch wir haben 

manchmal das Gefühl, Gott hätte uns verlassen. Doch ist es Gott, der 

uns verlassen hat oder sind es nicht vielleicht wir selbst, die Gott in 

diesen Situationen unseres Lebens verlassen haben und ihn nicht 

suchen wollen? Selbst in der Pandemie war Gott immer wieder für uns 

greifbar, z.B. in Gottesdiensten, Seniorennachmittagen, kirchlichen 

Veranstaltungen usw. Gottes Wort war immer zu hören und keiner 

wurde wirklich ausgegrenzt, es gab immer Möglichkeiten das ein oder 

andere wahrzunehmen. Doch haben wir dies auch genutzt? 

Jesus hat den Weg zu 

Gott gefunden, auch 

in seinem Leid am 

Kreuz. Er hat nicht 

aufgegeben und hat 

sich immer wieder an 

Gott gewandt.  

Und so dürfen wir, wie 

Jesus, darauf hoffen, 

dass nicht Karfreitag 

mit Tod und Schmerz 

unser Leben bestimmt, 
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sondern können wie Jesus darauf vertrauen, dass Gott durch Ostern 

uns in unseren schwierigen Zeiten zur Seite steht und uns immer wieder 

zu freudigen Lebensabschnitten führen wird. Daher dürfen und können 

auch wir meines Erachtens positiv in unsere Zukunft blicken, nachdem 

am 17. Februar schonmal die meisten Coronamassnahmen in der 

Schweiz gefallen sind. 

Hoffen wir also auf ein «Massnahme freies» von Gott gesegnetes 

Osterfest und vertrauen wir unserem Gott, der nicht nur durch Ostern 

gezeigt hat, dass das Leben immer weiter geht, sogar über den Tod 

hinaus. 

Seien Sie herzlich gegrüsst und b’hüet Sie Gott 

Ihr Pfarrer Rolf Roeder 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Mitteilungen aus dem 

Pfarramt und der KiVo 

Neuwahl einer/eines Synodalabgeordneten 

Wenn Ihnen die Landeskirche etwas bedeutet, es Ihnen nicht egal ist, 

wohin sich die Thurgauer Landeskirche bewegt und Sie mindestens 

zwei Tage pro Jahr für die Weiterentwicklung der Kirche aufbringen 

können, dann melden Sie sich bei Stefan Benz oder im Sekretariat. 
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Seit 2018 vertritt Rolf Roeder unsere Kirchgemeinde in der Synode. An 

der Kirchgemeindeversammlung vom 27. April 2022 findet die Wahl für 

die nächste Amtsdauer statt. Rolf Roeder stellt sich wieder zur 

Verfügung und gerne stellen wir auch Sie an diesem Abend als neue 

Kandidatin/neuen Kandidaten vor. 

Detaillierte Informationen zur Synode, dem Tagesablauf und den 

Aufgaben gibt Ihnen gerne Rolf Roeder. 

Die Synode - das Kirchenparlament 

Die Synode ist die oberste Behörde der Evangelischen Landeskirche 

des Kantons Thurgau. Das 120-köpfige Kirchenparlament entscheidet 

über die Rechnung, das Budget und den Zentralsteuerfuss der 

Landeskirche. Es ist auch zuständig für den Erlass der landeskirchlichen 

Gesetze und Verordnungen und die Schaffung oder Aufhebung von 

landeskirchlichen Stellen und Ämtern. Unter dem Vorbehalt der 

Zustimmung des Kirchenvolkes erlässt die Synode auch die Kirchen-

verfassung. 

Die Abgeordneten der Synode werden durch die 63 Kirchgemeinden 

gewählt. Jede Kirchgemeinde hat in der Synode mindestens einen Sitz. 

Die stärkste Delegation stellt die Evangelische Kirchgemeinde 

Frauenfeld mit zehn Abgeordneten. 

Es finden pro Jahr eine Frühjahrs- und eine Herbstsynode statt, dazu 

kommen gegebenenfalls weitere Zusammenkünfte. Sie finden unter 

www.evang-tg.ch – Synode weitere Informationen. 

 

Kleidersammlung für Licht im Osten, lio.ch 

KLEIDUNG, SCHUHE, BETTWÄSCHE, PLÜSCHTIERE 

Kleidung, Bettwäsche, Duvets und Kissen intakt, gewaschen und 

gefaltet. Schuhe intakt, Paare zusammengebunden.  

Plüschtiere bis ca. 30 cm gewaschen. 

Bitte Kleider, Schuhe und Bettwäsche getrennt verpacken und 

beschriften. 

Es werden keine Hand- oder andere Taschen gesammelt. 

Sie können Ihre Sachen in 35l und 60l Kehrichtsäcken, in Bananen-

schachteln oder Umzug Kartons an den Vormittagen am Mittwoch, 20. 

und Freitag, 22.04. im evang. Pfarrhaus an der Kirchgasse 8 abgeben. 

 

  

http://www.evang-tg.ch/
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Überraschungskirche 

Lass dich überraschen von einer neuen Form von Gottesdienst für Jung 

und Alt, Klein und Gross, einfach für alle, die sich gerne überraschen 

lassen … Du möchtest Menschen treffen, gemeinsam essen, kreativ 

sein, spielen? Dann ist dies das neue Angebot für dich! 

Essen und Trinken: Ab 9.30 stehen Kaffee für die Erwachsenen und 

Spielsachen für die Kinder schon bereit. Der offizielle Start ist um 10.00 

Uhr, wenn wir das Buffet für den Brunch gemeinsam eröffnen. 

Spiel und Spass: Wer will, darf kreativ sein, basteln, spielen und sich 

draussen auf der Wiese austoben. 

Feier: Um 11.30 Uhr feiern wir gemeinsam in der Kirche, singen 

miteinander und erleben eine spannende Geschichte. Um 12.00 Uhr 

verabschieden wir uns voneinander und freuen uns auf die nächste 

Überraschungskirche. 

Der erste Überraschungsgottesdienst findet am 15. Mai statt. Wir freuen 

uns auf Dich! 

 

Vorschau: 4. Thurgauer Kirchensonntag in Affeltrangen 

Am Sonntag, 4. September 2022, findet in Affeltrangen der vierte 

kantonale Kirchensonntag statt. Wie in der Vergangenheit organisieren 

wir einen Fahrdienst nach Affeltrangen und verzichten auf die 

Durchführung eines Gottesdienstes in der eigenen Gemeinde. Das 

Programm wird familienfreundlich sein. Die bisherigen Durchführungen 

haben gezeigt, dass mit einem entsprechenden Angebot alle 

Generationen angesprochen werden können, vielleicht mit Ausnahme 

der Jugendlichen bzw. jungen Erwachsenen. Für sie wird es wie schon 

im Jahr 2020 am Bettag Abend in Amriswil wieder ein besonderes 

Angebot geben. 
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Unsere 14 KonfirmandInnen 
 

 

Mein Name ist Simon 

Aeberhardt. Ich bin 16 Jahre alt 

und wohne in Schlattingen. Mit 

meinen Eltern und vier 

Geschwistern lebe ich auf 

einem Bauernhof. 

In meiner Freizeit spiele ich 

Unikockey in Stammheim, wo 

ich ebenfalls in der Jungschar 

aktiv bin. Zudem spiele ich 

Kornett in der Jugendmusik 

Diessenhofen und in der Brass 

Band Schlattingen. 

Im Sommer beginne ich die 

Lehre als Geomatiker. 

 

 

 

 

 

 

 

Ich heisse Linus Benz, bin ein 

Einzelkind und wohne in 

Schlattingen. 

Ich spiele Volleyball in 

Buchtalen. 

Nach den Sommerferien 

mache ich eine Lehre als Koch 

im Restaurant Lamm in Schlatt. 
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Ich heisse Juranan Grob und bin 16 

Jahre alt. Mit meinem Vater und 

meiner Schwester wohne ich in 

Schlattingen. 

Ich habe eine Lehrstelle als 

Metallbauer in Schlatt erhalten. 

In meiner Freizeit spiele ich gerne 

Basketball und gehe oft mit 

Freunden aus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich heisse Luca Güpfert, bin 15 

Jahre alt und wohne in 

Schlattingen. Ich habe einen 

Bruder, eine Schwester, einen 

Hund ein eine Katze. 

Meine Hobbys sind 

Leichtathletik und Zeichnen. 
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Mein Name ist Emily Lettau, ich 

komme aus Basadingen und lebe 

mit meinen Eltern und 

Geschwistern zusammen. 

In meiner Freizeit handarbeite ich 

gerne. 

Nach der Schule würde ich gerne 

eine Lehre als Fachfrau Betreuung 

FaBe machen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich heisse Philippa Lettau, wohne in 

Basadingen und bin 15 Jahre alt. 

Ich gehe in die Kanti in 

Schaffhausen. 

Meine Hobbys sind Cello spielen, 

Theater spielen und ich stricke 

gerne. 

In meiner Zukunft möchte ich 

Medizin oder Schauspiel studieren. 
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Ich heisse Matteo Meier, bin 15 

Jahre alt und wohne mit 

meinen Eltern und meinem 

Bruder in Basadingen. 

Zurzeit besuche ich die 9. Klasse 

in Diessenhofen. 

In meiner Freizeit treffe ich 

gerne Kollegen und gehe in 

den Jungschützenverein. 

Nach der Schule möchte ich 

Automechatroniker lernen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mein Name ist Andrin Möckli. Ich 

bin 15 Jahre alt und wohne seit 

Januar 2015 mit meinen Eltern und 

meinem Bruder in Willisdorf. 

Ich spiele gerne Videospiele und 

gehe mit meinen Freunden raus. 

Ab dem Sommer fange ich eine 

Lehre als Maurer EFZ bei Rütimann 

an. 
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Hallo. Mein Name ist Damian Möckli. 

Ich bin 15 Jahre alt und habe einen 

Zwillingsbruder und drei Katzen. 

Ich mache in der Freizeit gerne was 

mit meinen Kollegen, gehe tanzen 

und zeichne gerne. 

Ab dem Sommer beginne ich die 

Lehre als Fachmann Gesundheit 

FaGE im Kantonsspital Schaffhausen. 

Ich will meinen Glauben im Konfunti 

beweisen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich bin Gioia Möckli und wohne in 

Basadingen. 

In meiner Freizeit gehe ich gerne mit 

Freunden raus oder schaue Netflix. 

Nach der Schule beginne ich die 

Lehre als Fachfrau Betreuung FaBe 

in Schaffhausen. 
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Ich bin Tobia Oberholzer aus 

Schlattingen und habe zwei 

Schwestern und einen Bruder. 

In der Freizeit spiele ich Saxofon 

und gehe in die Jungschi. 

Ich habe eine Lehrstelle als 

Konstrukteur. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hallo. Mein Name ist Janis Oeler, 

wohne in Basadingen und habe 

einen Bruder. 

In meiner Freizeit gehe in die Pfadi, 

in den Jungschützenverein, gehe 

mit Freunden aus, zocke gerne 

und schraube gern an meinem 

Töff rum. 

Fürs 2022 habe ich eine Lehrstelle 

als Elektroinstallateur bei Wenger + 

Wirz in Diessenhofen erhalten. 

Ich möchte meinen Glauben im 

Konfunti beweisen. 

 

 

 

Fortsetzung auf Seite 16 …  
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Gottesdienste 
Sonntag, 3. April Pfr. Rolf Roeder 

10.00 Gottesdienst in Schlattingen 
Mit Kirchenkaffee 

 

Palmsonntag, 10. April Pfr. Rolf Roeder 

10.10 Gottesdienst in Basadingen 

 

Gründonnerstag, 14. April Pfr. G. Spieth 

19.00 Gottesdienst für die Region Diessenhofen mit Abendmahl in 

der Stadtkirche D’hofen 

 

Karfreitag, 15. April Pfr. Rolf Roeder 

10.10 Gottesdienst mit Abendmahl in Willisdorf 

 

Ostersonntag, 17. April Pfr. Rolf Roeder 

07.00 Gottesdienst mit Abendmahl in Schlattingen 

Mit BaSchlaWi-Band 
Anschliessend sind Sie zum Osterfrühstück im KGH eingeladen. 

 

Sonntag, 24. April Pfr. Jürgen Ringling 

10.10 Gottesdienst in Basadingen 
 

Sonntag, 1. Mai Pfr. Rolf Roeder 

10.00 Gottesdienst in Schlattingen 

Mit BaSchlaWi-Band 

 

Sonntag, 8. Mai Pfr. Rolf Roeder 

10.10 Gottesdienst in Willisdorf 

 

Sonntag, 15. Mai Pfr. Rolf Roeder & Team 

Überraschungskirche 

09.30 Eintreffen im Pfarrhaus 

10.00 gemeinsamer Start Brunch Buffet 

11.30 Feiern in der Kirche Basadingen 

 

Sonntag, 22. Mai Pfr. Marcel E. Plüss 

10.00 Gottesdienst in Schlattingen 
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Donnerstag, 26. Mai Pfr. Rolf Roeder 

Konfirmation/Auffahrt 

10.00 Gottesdienst in Basadingen 
Mit Apéro 

 

Sonntag, 29. Mai Pfr. Rolf Roeder 

10.10 Gottesdienst in Willisdorf 
 

Pfingstsonntag, 5. Juni Pfr. Rolf Roeder 

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl in Schlattingen 

 

Sonntag, 12. Juni Pfr. Marcel E. Plüss 

10.00 Gottesdienst in Schlattingen 

 

Sonntag, 19. Juni Pfr. R. Roeder/Pfr. G. Spieth 

10.30 Familien Waldgottesdienst im Josenbuck Schlattingen mit 

gemeinsamem Zmittag im Anschluss. 
Mit MVBB Schlattingen 

 

Sonntag, 26. Juni Pfr. Rolf Roeder 

10.10 Gottesdienst in Willisdorf 
Mit BaSchlaWi-Band 
 

Sonntag, 3. Juli Pfr. Rolf Roeder 

10.00 Gottesdienst in Schlattingen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Fahrdienst zum Gottesdienst 
Wer eine Mitfahrgelegenheit zum Gottesdienst benötigt, meldet sich 

bitte im Sekretariat:  052 657 21 34 

(Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr). 

  

Hinweise: 

In der Regel findet ein Gottesdienst pro Monat in Willisdorf statt. 

Es kann vorkommen, dass aus planerischen Gründen zwei Gottesdienste 

nacheinander in der gleichen Kirche stattfinden. 

Aktuelle Termin- oder Ortsänderungen unserer Veranstaltungen oder 

Gottesdienste entnehmen Sie bitte am Freitag der Kirchlichen Anzeige im 

„BOTE vom Untersee und Rhein“ oder unserer Homepage www.evang-

baschlawi.ch 

http://www.evang-baschlawi.ch/
http://www.evang-baschlawi.ch/
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Weitere Veranstaltungen 2022 
Kirchgemeindeversammlung 
Mittwoch, 27.04., 20 Uhr in der Gmeindschüür Schlattingen 

Youth Church – regionaler Jugendgottesdienst 
Jeweils dienstags von 19.00 – 20.00 Uhr in der Stadtkirche D’hofen 

17.05. / 28.06. 

Generationen-Spielnachmittag für Gross und Klein, Alt und Jung 
Jeweils mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr im Pfarrhaus: 

13.04. / 04.05. / 29.06. / 03. + 31.08. / 28.09. / 26.10. / 30.11. / 21.12. 

Trost-Kaffee 
Jeweils sonntags von 14.00 – 16.00 Uhr im Pfarrhaus:  

10.04. / 26.06. / 11.09. / 06.11.  

Lismikafi 
Jeweils dienstags von 14.00 – 16.30 Uhr im KGH Schlattingen: 

26.04. / 24.05. / 28.06. 

Stubete (Kafi-Stube) 
Jeweils am 1. Dienstag im Monat um 14.00 im Pfarrhaus: 

05.04. / 03.05. / 07.06. / 02.08. / 06.09. / 04.10. / 01.11. / 06.12. 

Ökumenischer Seniorenmittagstisch 
Jeweils mittwochs um 12.00 Uhr: ( Vreni Köhli: 052 657 37 38 / 079 624 48 72) 

20.04. im BEDAKAFI, Basadingen (Anmelden bis 18.04.) 

18.05. im Ban Thai, Schlattingen (Anmelden bis 16.05.) 

15.06. im Bienengarten, Schlattingen (Anmelden bis 13.06.) 

Ökumenischer Seniorennachmittag 
Jeweils dienstags um 14.00 Uhr: 

25.10. im Pfarrhaus Basadingen, Andreas Aeschlimann – Mani-Matter-Programm 

13.12. im Pfarrhaus Basadingen 

Seniorenferienwoche mit der Kirchgemeinde Schlatt TG 
MO 30.05. – SA 04.06.2022 in Saanen-Gstaad BE 

Seniorenausflug 
DO 01.09. 

Regionaler Gebetsabend 
SA 25.06., 19.00 Uhr in den Räumlichkeiten von Lebendiges Wasser 
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Gschichte-Zmittag 
Für Kinder der Sunntigschuel  
vom 2. Kindergarten bis zur 3. Klasse. 

Am Mittwoch von 12.00 bis ca. 13.30 Uhr 

Datum Ort Besonderes 

27.04. Pfarrhaus Basadingen  

11.05. KGH Schlattingen  

22.06. Pfarrhaus Basadingen Abschluss vor Sommerferien 

   

Pfr. Rolf Roeder freut sich auf viele Anmeldungen:  

 052 657 21 34 / E-Mail: rolf.roeder@evang-baschlawi.ch 

Fiire mit de Chliine 
Für Kinder von 3 - 5 Jahren 
mit ihren Eltern, Grosseltern, Gottis, Göttis … 

Positive Kirchenerlebnisse für Kleinkinder und ihre Bezugspersonen. 

Mit kleinen Kindern und ihren Angehörigen einen auf ihre Bedürfnisse abgestimmten Gottesdienst 

feiern. Rund um eine biblische Geschichte oder eine WERTvolle Profangschichte wird die Feier 

gestaltet, in der die Vorschulkinder singen, staunen, danken, beten, fragen und zupacken 

können. Dabei entdecken die Kleinen die Kirche und deren Inhalte auf spielerische Weise. 

Am Samstag von 10.30 – 11.00 Uhr 

Datum Kirche Besonderes 

07.05. Schlattingen  

25.06. Basadingen  

03.09. Schlattingen  

03.12. Basadingen  
Das Team: Désirée Eicher, Riwana Weber und Pfr. Rolf Roeder 

mailto:rolf.roeder@evang-baschlawi.ch
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… Fortsetzung von Seite 11 

 

 

Ich heisse Amélie Schmalfuss und 

wohne in Schlattingen. Ich bin 16 

Jahre alt und spiele gern Fussball. 

Ich werde eine Ausbildung als 

Fachfrau Betreuung FaBe Kind 

machen und nächstes halbes Jahr 

fange ich ein Praktikum als FaBe 

Kind an. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mein Name ist Jana Suter, wohne in 

Basadingen, bin 14 Jahr alt und 

habe eine Schwester. 

Zurzeit gehe ich in die 9. Klasse. 

Danach beginne ich eine Lehre als 

Fachfrau Gesundheit FaGe im 

Kantonsspital Schaffhausen. 

In meiner Freizeit unternehme ich 

gerne etwas mit meinen Freunden. 
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Für weitere Informationen besuchen Sie bitte unsere Homepage 

www.evang-baschlawi.ch. 

 

Das Konfirmandenlager findet vom Montag, 4. bis Freitag, 8. April in 

Stabio TI statt. Während dieser Zeit werden laufend die Tagesberichte 

aus dem Lager auf unserer Homepage zu lesen sein. 

 

 

 

 

 

 

 
 Lagerhaus mit Schwimmbecken. 
Stabio, 347 m.ü.M. liegt im Kanton 

Tessin, im sonnigen Mendrisiotto. Die 

Gemeinde Stabio ist wegen seiner 

landschaftlichen und historischen 

Schönheiten berühmt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

http://www.evang-baschlawi.ch/
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Valentinstag 2022       
16.00 Uhr, die Kirche ist geschmückt und vorbereitet. Nun steht dem 

ersten Valentinstags-Gottesdienst in unserer Gemeinde nichts mehr im 

Wege. 

Um 18.15 Uhr traf 

sich der Männer-

chor Basadingen 

unter der Leitung 

von Helga Mor-

schl zum Einsin-

gen in der Kirche. 

Leider konnte der 

Männerchor nicht 

wie üblich als 

Chor auftreten, da, pandemiebedingt, im Vorfeld keine Proben 

stattfinden konnten und zudem nur mit Maske gesungen werden 

durfte. Dennoch hat sich der Männerchor bereit erklärt, diesen 

speziellen Gottesdienst als Gottesdienstbesucher mit ihrem Gesang zu 

unterstützen. 

Um 19.00 Uhr begann an diesem Abend für über 30 Gottes-

dienstbesucher ein bewegter, kurzweiliger und sehr musikalischer 

Gottesdienst mit dem Thema Liebe. Nach einer kurzen Einführung zum 

Valentinstag und einem Eingangsgebet, wechselten sich Bibeltexte 

und Gemeindelieder miteinander ab, welche das Thema Liebe aus 

verschiedenen Blickrichtungen betrachteten. 
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Am Ende des Gottesdienstes erhielt - passend zum Thema - jeder 

Besucher noch ein kleines Schokoladenherz, als kleine, liebevolle 

Versüssung des Abends. 

Aber nicht nur Aufgrund der 

Schokolade gingen einige 

Gottesdienstbesucher - 

nach eigenen Aussagen - 

bewegt, positiv überrascht 

und zufrieden nach Hause. 

Bilder: Andrea Franke-Roeder 

Text: Rolf Roeder 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ein Fiire mit de Chliine – ganz ohne 

Ganz ohne Masken, ganz ohne Zertifikat, ohne Abstandsregeln, und 

leider auch ohne Heizung feierten wir am Samstag, dem 19.02.2022 

unser erstes "Fiire mit de Chliine" nach Aufhebung der 

Coronamassnahmen vom 17. Februar 2022. Dass dieses "Fiire mit de 

Chliine" im Februar 

auch ohne Heizung in 

Basadingen gefeiert 

wurde, lag schlicht 

und ergreifend daran, 

dass Pfarrer Roeder 

vergessen hatte, die 

Heizung einzuschal-

ten, was sicher nur 

daran lag, dass so 

vieles an Organisato-

rischem weggefallen ist, dass er an die Heizung einfach auch nicht 

mehr gedacht hatte. 
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Trotz einer gewissen 

Kälte in der Kirche liessen 

sich die 18 grossen und 

kleinen Gottesdienstbe-

sucher nicht davon 

abbringen, dennoch viel 

Spass zu haben. 

Nicht nur Lieder mit 

Bewegung standen auf 

dem Programm, son-

dern auch eine kleine winterliche 

Geschichte, in der viele Tiere bei 

Jonathan Schutz vor dem kalten 

Schnee und eine warme Übernach-

tungsmöglichkeit suchten. Doch 

plötzlich fing es an, unheimlich zu 

knarren und zu quietschen. Schnell 

versteckten sich alle. 

Erst als die Geräusche aufhörten, 

schauten alle nach, was das denn 

war. Es stellte sich heraus, dass ein 

Maulwurf nicht an die Tür klopfte, 

sondern durch den Fussboden zu Jonathan herein wollte. 

Nach dieser Aufregung fanden 

alle Tiere bei Jonathan einen 

warmen Schlafplatz und konnten 

friedlich einschlafen. Auch unser 

Gottesdienst ging langsam zu 

Ende und jedes Kind durfte sich ein 

«Schleich-Tier» aussuchen und als 

Erinnerung mit nach Hause in die 

warme Stube nehmen. 

Am Ende könnte man nun 

argumentieren, dass die Kälte in der Kirche beabsichtigt gewesen 

wäre, damit man sich besser in die Geschichte einfühlen kann, aber 

das wäre reine Spekulation. Sicher ist, dass sich wieder jeder nach dem 

Gottesdienst auf ein warmes zu Hause gefreut hat. 

Bilder: Rolf Roeder 

Text: Rolf Roeder 
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Weltgebetstag vom Freitag, 4. März  
Rund dreissig Personen aus der Region feierten in der «very british» 

geschmückten Kirche zeitgleich mit den sieben Regionen der Erde, 

einen eindrücklichen Weltgebetstags-Gottesdienst in Schlattingen. 

Die Verfasserinnen der 

Liturgie kamen dieses 

Jahr aus England, Wales 

und Nordirland. Ihnen 

war es wichtig, die 

Aufmerksamkeit auf ein 

umfassendes Gottesbild 

zu lenken, ein Gottesver-

ständnis jenseits des 

Geschlechts. Darum wur-

de stehts die Anrede «Gott, unsere Mutter und unser Vater» verwendet. 

Die stimmungsvollen Lie-

der teils in Englisch, teils 

in Deutsch, untermalten 

die Thematik des 

Abends, einerseits be-

schrieben von Jeremia, 

das Volk Israel im Exil in 

Babylon und anderer-

seits die aktuellen Pro-

bleme unserer Zeit. 

Zentral blieben dabei stets die kraft- und segensreichen Worte Gottes 

«Ich will euch Zukunft und Hoffnung geben». Eine tröstende und 

stärkende Zusage, welche gerade in unserer krisengeprägten Zeit Mut 

macht, aktiv zu sein, zu handeln, zusammenzustehen und sich 

gegenseitig zu unterstützen. 

Text: Désirée Eicher-Uehlinger 

Bilder: Rolf Roeder 
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Danke für die eingegangenen Kollekten 

Dezember 833 Franken 

HEKS Adventskollekte 

HEKS Weihnachtskollekte 

 

Januar 611.40 Franken 

 Stiftung Hofacker, Weinfelden 

 Andante, Steckborn 

 

Februar 557 Franken 

 Christliche Ostmission, Worb BE 

 Tel. 143 – Die Dargebotene Hand 

 

Gemeindebrief 
Redaktionsschluss für Ihre Beiträge 
1. Juni 3. Quartal 

1. September 4. Quartal 

Ihre Beiträge senden Sie bitte an: 

sekretariat@evang-baschlawi.ch Kirchgasse 8, 8254 Basadingen 

 

Alle Berichte und mehr finden Sie auf unserer Homepage: 

www.evang-baschlawi.ch 

mailto:sekretariat@evang-baschlawi.ch
http://www.evang-baschlawi.ch/
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Freud & Leid Januar – März 2022 
                                                                       

Geburtstage ab 80 Jahren 
Herzliche Glück- und Segenswünsche! 

Hans Loosli-Christen, Schlattingen 93 Jahre 

Armin Itel-Schenk, Basadingen 85 Jahre 

Susanne Hediger-Lipp, Schlattingen 82 Jahre 

Silvia Itel-Windler, Schlattingen 82 Jahre 

Jeannette Wettstein-Quarti, Basadingen 81 Jahre 

Ruth Tschanz-Rickli, Basadingen 80 Jahre 

                                                                       

Trauungen 

 

                                                                       

Taufen 

 

                                                                       

Beerdigungen/Trauerfeiern/Todesfälle 

Frieda Grob-Raschle, Schlattingen 

Hans Schmid-Kradolfer, Schlattingen 

Ernst Strauss-Gasser, Basadingen 
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Kirchenvorsteherschaft / Ressort / Pfarramt 
Präsidium 

Stefan Benz 

stefan.benz@evang-baschlawi.ch 

 052 657 44 11 

Finanzen (Pfleger) 

Florian Aeberhardt 

florian.aeberhardt@evang-baschlawi.ch 
 052 657 45 50 

Kirche, Kind & Jugend, Vizepräsi. 

Daniel Möckli 

daniel.moeckli@evang-baschlawi.ch 

 052 657 12 76 

Liegenschaften & Wald 

Patrick Schmid 

patrick.schmid@evang-baschlawi.ch  

 079 405 12 45 

Aktuariat, Seniorenarbeit 

Claudia Vigini 

claudia.vigini@evang-baschlawi.ch 

 052 657 21 34 

Soziales/Diakonie 

Rahel Schönberger 

rahel.schoenberger@evang-baschlawi.ch 

 052 654 14 23 

Pfarramt 

Pfarrer Rolf Roeder 

Kirchgasse 8, 8254 Basadingen 

pfarramt@evang-baschlawi.ch  

 052 657 21 34 
 

Sekretariat / Organistin / Katechetin 
Sekretariat - Pfarrbüro 
MO, MI & FR 08.00 – 12.00 Uhr 

Claudia Vigini 

Kirchgasse 8, 8254 Basadingen TG 

sekretariat@evang-baschlawi.ch 

 052 657 21 34 

Organistin 

Margrit Schwarz 

margrit.schwarz@gmx.ch 

 052 336 11 25 

Katechetin/Religionslehrerin 

Karin Schmid 

karin.schmid@evang-baschlawi.ch 

 052 533 53 67  
 

Mesmerinnen 
Basadingen & Schlattingen 

Regula Bernhard 

regula.bernhard@evang-baschlawi.ch 

 052 657 52 51 

Willisdorf 

Ursula Möckli 

ursi.moeckli@shinternet.ch 

 052 657 10 96 
  

Bestattungsamt - Friedhofsvorsteher 
Gemeindekanzlei, Rychgass 2, 8254 Basadingen  058 346 01 60 

Friedhofsvorsteher Basadingen:   Hugo Breitler 

Friedhofsvorsteher Schlattingen:  Thomas Schmid 

 058 346 01 54 

 058 346 01 55 
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